
Printmedienverabeiter/in

Vom Druckbogen zum Produkt
Bedrucktes Papier ist noch kein fertiges Produkt. Um Bücher, Zeit-

schriften, Kalender, Prospekte versandfertig herzustellen, müssen 

die Druckbögen geschnitten, gefalzt, geklebt, geheftet, gebunden 

oder in anderer Weise ausgerüstet werden. Genau das sind die 

 Tätigkeiten von Printmedienverarbeitern. Sie arbeiten oft mit Hilfe 

komplexer, elektronisch gesteuerter Produktionsanlagen. Die zum 

Teil extrem kostspieligen Maschinen bedienen, heisst auch Verant-

wortung tragen.

Von Handarbeit bis Hightech
Printmedienverarbeiter arbeiten in Druckereien oder Buchbinde-

reien. Letztere sind einerseits kleinere Ateliers, in denen oft in 

Handarbeit kunstvolle, exklusive Einzelstücke gefertigt werden, 

 anderseits industrielle Grossbuchbindereien, wo die Printmedien-

verarbeiter Anlagen einrichten und steuern, Probeläufe machen 

und die Produktion überwachen. Dabei sind Termine einzuhalten, 

und manchmal gibts kurzfristige Änderungen. Man muss also

ziemlich fl ink und fl exibel sein.

«Viel Verantwortung 
und immer etwas los – 
der Beruf ist exakt auf 
mich zugeschnitten.»

David Egli

Du machst mehr aus Gedrucktem.



Professionell heisst spezialisiert
Voraussetzungen für diesen Beruf sind technisches Ver-

ständnis, Freude am Umgang mit Maschinen, Vorstel-

lungsvermögen und logisches Denken, exakte Arbeits-

weise, Selbstständigkeit, Verantwortungsbewusstsein 

sowie Teamfähigkeit. Sekundarschulabgänger mit gu-

tem Zeugnis haben in der Regel das nötige Rüstzeug für 

die Grundbildung. Weil der Beruf so vielfältig ist, gibt 

es vier verschiedene Fachrichtungen: Bindetechnologie, 

Buchbinderei, Druckausrüstung und die eher seltene 

Versandtechnologie.

Fachrichtung Bindetechnologie
Printmedienverarbeiter der Fachrichtung Bindetechno-

logie arbeiten in industriellen Betrieben, die grössere 

Serien von Büchern, Broschüren und Prospekten produ-

zieren. Sie sind verantwortlich für das maschinelle Falzen, 

Schneiden, Heften, Binden und Leimen. Zudem kennen 

sie sich aus im Anbringen und Überziehen von speziellen 

Umschlägen, z.B. solche aus Papier, Karton, Kunststoff 

oder Leder. 4-jährige Grundbildung.

Fachrichtung Buchbinderei
Printmedienverarbeiter der Fachrichtung Buchbinderei 

arbeiten meistens in kleineren Ateliers, wo sie direkten 

Kundenkontakt haben. Mit gestalterischem Flair und in 

Handarbeit erstellen sie Einzelstücke oder fertigen mit 

speziellen Maschinen und Werkzeugen Einbände, Ring-

bücher, Mappen, Schachteln und Alben in Kleinserien an.  

4-jährige Grundbildung.

Fachrichtung Druckausrüstung
Printmedienverarbeiter der Fachrichtung Druckausrüs-

tung arbeiten meistens in Druckereien und bedienen und 

überwachen vor allem Maschinen, mit denen Druck-

bogen zu gebrauchsfertigen Produkten wie Broschüren 

oder Zeitschriften verarbeitet werden. Diese Maschinen 

schneiden und falzen Papier, heften Broschüren, perfo-

rieren Karton, stanzen Formulargarnituren. 3-jährige 

Grundbildung.

Mehr Infos gibts auch beim Verband der Schweizer

Druck industrie VSD: www.druckindustrie.ch
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Kontaktadresse: 

René Theiler

Bildungsverantwortlicher VSD

Schosshaldenstrasse 20

3006 Bern

Tel. +41 (0)31 351 15 11

Fax +41 (0)31 352 37 38

Mehr Infos gibts unter: www.druckindustrie.ch




